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@ Friesin:

Bei den Eltern gibt es unterschiedliche Gründe. Mitbekommen habe ich schon Folgendes:

- Kindergarten kostet was, Schule kostet nichts. (wortwörtlich sooo!!!)
- Eltern mit panischer Angst, dass ihr Kind irgendeine Förderung verpasst. Anscheinend ist nur
die Schule ein Ort des Lernens und Elternhaus und Kindergarten sind nur zum Bespaßen da???
- Manche Eltern schmücken sich ganz gerne mit einer vorzeitigen Einschulung.
- Im Gegensatz dazu ist es halt überhaupt nicht nett, wenn man ein Kind zurückstellen lässt.
Was könnten denn die Nachbarn sagen???
- Manchmal geht es auch um die Lehrerwahl. "In diesem Jahr könnten wir Frau XY bekommen
und im nächsten Jahr müssten wir zu der schlimmen Frau AB!"
- Und letztendlich müssen wir uns auch selbst an der Nase packen. Wenn noch ein oder zwei
Schüler fehlen um eine weitere 1. Klasse zu bilden, ist die Bereitschaft sicherlich größer, das
Kind auch aufzunehmen. Das ist nicht ausschließlich negativ zu sehen, schließlich kommen die
Vorzeitigen dann in kleine Klassen und man geht davon aus, dass eine Förderung besser
möglich ist. Manche Kinder profitieren jedoch trotzdem nicht davon.
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